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Vorwort / Inhaltsverzeichnis 
 

Geschätzte Eltern 

 

In dieser Infobroschüre finden Sie alles Wichtige zum allgemeinen Schul-

betrieb an der Schule Allenwinden. Wir freuen uns auf die persönlichen 

Begegnungen mit Ihnen und wünschen Ihren Kindern ein spannendes 

und lehrreiches Schuljahr. 

 

Marc Haring, Schulleiter Schule Allenwinden 

Barbara Grünig, Stellvertretende Schulleiterin Schule Allenwinden 
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Kontaktliste Schule Allenwinden 
 

Schule Allenwinden 

Dorfstrasse 10 

6319 Allenwinden 

041 769 08 80 (allgemeine Nummer) 

 

 

Klasse  Klassenlehrperson Telefon 

KIGA 1 Linda Oehley 041 769 08 86 

KIGA 2 Natascha Luthiger 041 769 08 87 

Unterstufe Lara Zehnder 077 412 54 29 

Unterstufe Rita Häcki 077 432 04 51 

Mittelstufe 1 Yolanda Elsener 076 711 93 31 

Mittelstufe 1 Naomi Caplazi 077 411 85 57 

Mittelstufe 2 Christoph Zimmermann 077 438 15 42 

Mittelstufe 2 Elettra Strozzi 077 412 55 48 

   

Funktion  Person Telefon 

Logopädie Andrea Sütterlin 041 769 08 81 

Schulische 

Heilpädagogik* 

Barbara Grünig, Beatrice Lang, 

Hildegard Forrer, Katrin Marty 
041 769 08 80* 

Deutsch als 

Zweitsprache* 
Barbara Grünig, Karin Hug 041 769 08 92 

Textiles Gestalten* Claudia Baumann 041 769 08 80* 

Schulsozialarbeit Heinz Lötscher 079 434 44 96 

Hauswart Iwan Durrer 079 831 80 06 

Schulergänzende 

Betreuung 
Edith Bieri 041 769 08 89 

Schulbibliothek Barbara Lang 041 769 08 84 

Schulleitung 

Stv. Schulleitung 

Marc Haring 

Barbara Grünig 

041 769 08 82 

 
 

*Anstatt über die allgemeine Schulnummer erreichen Sie diese Lehrper-

sonen besser per Mail (vorname.nachname@schulen-baar.ch). 

  

mailto:vorname.nachname@schulen-baar.ch
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„unverwechselbar“ – das Leitbild der Schulen Baar 
 

„unverwechselbar“ ist das Leitbild der Schulen Baar und macht unsere 

Schulkultur bewusst und sichtbar.  

 

„unverwechselbar“ beschreibt 

• unsere Vorstellung von guter Schule und gutem Unterricht. 

• unser Qualitätsversprechen an die Schülerinnen und Schüler und ihre 

Eltern. 

• unsere Schulordnung mit unseren Regeln für ein gutes Zusammen-

leben und eine erfolgreiche Zusammenarbeit inklusive der Rechte 

und Pflichten von Lehrerschaft, Eltern, Schülerinnen und Schülern. 

Die wichtigsten Regeln für die Schülerinnen und Schüler werden zu-

dem auf der letzten Seite dieser Broschüre aufgeführt. 

• den Disziplinarteil für alle Schülerinnen und Schüler.  

Die Broschüre „unverwechselbar“ finden Sie unter www.schulen-baar.ch  

 Suchbegriff: unverwechselbar.  

http://www.schulen-baar.ch/
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Schulgemeinschaft / Schülerrat 
 

Jedes Jahr organisieren die Lehrper-

sonen zahlreiche Anlässe ausserhalb 

des Klassenrahmens, wie beispiels-

weise die Herbstwanderung, die 

Weihnachtsfeier, Anlässe rund um 

die Fasnacht oder den Sporttag. Ziel 

ist es, dass sich die Kinder an unse-

rer Schule gut kennen und alle als 

Gemeinschaft zusammenwachsen. 

 

Nicht nur die Lehrpersonen kümmern sich um die gute Atmosphäre an der 

Schule Allenwinden, auch die Schülerinnen und Schüler können unsere 

Schule aktiv mitgestalten. Eine Form bildet der Schülerinnen- und Schüler-

rat, kurz Schülerrat genannt: 

 

Aus jeder Klasse werden zwei Kinder für die Dauer eines Schuljahres in 

den Schülerrat gewählt, die anschliessend an rund sieben Schülerratssit-

zungen teilnehmen. In den Sitzungen, geleitet von einer Lehrperson und 

dem Schulsozialarbeiter, werden allgemeine Themen rund um die Schule 

Allenwinden, aber auch Anliegen aus der Schülerschaft besprochen. 

Gemeinsam suchen wir nach Lösungen oder Ideen, die jedes Schülerrats-

mitglied anschliessend an die eigene Klasse weitergibt. Zudem organisiert 

und moderiert der Schülerrat zweimal pro Jahr die Schülerratsvollver-

sammlung, an der alle Schulkinder, im Frühling oft auch die ältesten Kin-

dergartenkinder, in der Aula zusammenkommen. Je nach Traktanden ge-

staltet der Schülerrat diese Versammlung unterschiedlich. 

 

Einmal pro Jahr vertreten sechs Schülerratskinder, jeweils ein Kind aus je-

der Klasse, unsere Schule an der grossen Schülerkonferenz im Baarer Ge-

meindesaal. Anwesend sind Delegierte aus allen 1. bis 9. Klassen. An der 

Konferenz können die Ideen der Schülerschaft auch auf Gemeindeebene 

eingebracht und diskutiert werden. 

 

Katrin Marty, Heinz Lötscher 
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Schulische Heilpädagogik (SHP) 
 

Jede Schülerin, jeder Schüler ist anders und verfügt über unterschiedliche 

Möglichkeiten und Voraussetzungen. Es ist normal, verschieden zu sein. 

Jedes Kind soll sich seinem Wesen entsprechend entfalten und lernen kön-

nen. Durch die Akzeptanz seiner Eigenheit und die Förderung seiner Stär-

ken gewinnt das Kind an Selbstvertrauen. 

 

In Allenwinden werden alle Kindergarten- und Schulkinder integrativ geför-

dert – Kinder mit Lern-, Leistungs- oder Verhaltensschwierigkeiten, Kinder 

mit erhöhtem sonderpädagogischen Förderbedarf sowie Kinder mit beson-

deren Begabungen. 

 

Die Klassenlehrperson und die Schulische Heilpädagogin planen, gestalten 

und evaluieren den Unterricht so, dass die individuellen Lern- und Leis-

tungsvoraussetzungen sowie die Schaffung von gemeinsamen Lernsitua-

tionen für alle Kinder im Zentrum stehen. Die unterrichtsbezogene Zusam-

menarbeit erfolgt im Teamteaching und weiteren Formen der Unterrichts-

kooperation. 

 

Die Schulische Heilpädagogin ist verantwortlich für eine angemessene För-

derung von Schülerinnen und Schülern mit besonderem Bildungs- und För-

derbedarf. Darüber hinaus unterstützt sie die Lehrperson und die Klasse als 

Ganzes im Umgang mit heterogenen Lerngruppen. Die Hauptverantwor-

tung für die Klassenführung und den Unterricht aller Schülerinnen und 

Schüler liegt bei der Klassenlehrperson. 

 

Barbara Grünig, Beatrice Lang, Hildegard Forrer, Katrin Marty 
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Logopädischer Dienst 
 
„Die Sprache ist das wichtigste Kommunikationsmittel. Sie schafft Kontakt 

zum Mitmenschen, zu sich selbst und dient dem Verstehen der Welt.“  

 

In verschiedenen Bereichen der Sprache können sich jedoch Auffälligkei-

ten zeigen, so zum Beispiel: 

 

- im Kommunikationsverhalten 

- im Sprachverständnis 

- im Satzbau 

- im Wortschatz 

- in der Wortfindung 

- in der Aussprache 

- in Stimme und Atmung 

- im Lesen und Schreiben 

 

 

Welche Aufgabe hat die Logopädie? 

Zum Aufgabenbereich der Logopädin gehören die Erfassung, Abklärung 

und Therapie aller Stimm-, Sprech- und Sprachprobleme sowie die Be-

obachtung der verschiedenen Sinneswahrnehmungen bei Kindern und Ju-

gendlichen. Die Zusammenarbeit mit den Eltern, der Lehrperson und ande-

ren Fachleuten sind ebenfalls ein wichtiger Teil der logopädischen Arbeit. 

 

Wie erfolgt die Anmeldung? 

Die Anmeldung erfolgt durch die Eltern oder mit Einverständnis der Eltern 

durch die Kindergarten- oder Klassenlehrperson. Die Kosten werden von 

der Gemeinde getragen. 

 

Wie sieht die Therapie aus? 

Die Therapie wird sehr individuell gestaltet und dem Entwicklungsstand 

des Kindes angepasst. Die Therapie beinhaltet Dialoge, Alltagshandlungen, 

Spielen, Rollenspiele, Geschichten und Übungen. 

 

Andrea Sütterlin 
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Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 

 

In der Schule treffen sich Kinder mit ganz unterschiedlichen Voraussetzun-

gen und Erfahrungen in der Unterrichtssprache.  

 

Das DaZ-Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Kindergar-

ten-, Primar- und Oberstufe, die aufgrund ihrer ungenügenden Deutsch-

kenntnisse dem Unterricht in der Regelklasse nur erschwert folgen kön-

nen. 

 

Die DaZ-Lehrpersonen unterstützen diese Schülerinnen und Schüler beim 

Erlernen der deutschen Sprache. Sie arbeiten gezielt am Sprachaufbau und 

orientieren sich am Lehrplan, an den Lehrmitteln und an den Klassenthe-

men. 

 

Der DaZ-Unterricht findet in der Klasse integriert oder in Kleingruppen statt, 

während der normalen Unterrichtszeit. Die Unterrichtssprache ist Hoch-

deutsch. 

 

Gute Deutschkenntnisse sind für den Schulerfolg von Kindern und Jugend-

lichen von grosser Bedeutung. Durch frühzeitige und gezielte Förderung 

der deutschen Sprache wird die Integration von fremdsprachigen Kindern 

erleichtert. 

 

Barbara Grünig, Karin Hug 
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Schulsozialarbeit 
 

Angebot  

Die Schulsozialarbeit ist ein ausserschulisches und kostenloses Angebot, 

welches sich an Schülerinnen und Schüler, Eltern/Erziehungsberechtigte, 

Lehrpersonen sowie schulnahe Personen richtet.  

Ziel der Schulsozialarbeit ist es, Kinder und Jugendliche in ihrer Lebens-

bewältigung zu unterstützen und ihre Fähigkeiten zur Lösung von persönli-

chen und sozialen Problemen zu stärken. Die Beratungsthemen sind je 

nach Alter unterschiedlich und können verschiedene Themenbereiche ent-

halten: Konflikte mit Freunden, Spannungen zu Hause, Umgang mit Sucht-

mitteln, Freizeitgestaltung, Schwierigkeiten in der Klasse, Schulmotivation, 

etc.  

Für Eltern und Erziehungsberechtigte beinhaltet das Angebot der 

Schulsozialarbeit Beratung und Unterstützung in Erziehungsfragen, in 

schwierigen Situationen und in Krisen. 

Das Angebot der Schulsozialarbeit ist für Eltern und Kinder grundsätzlich 

freiwillig. Die Schulsozialarbeitenden unterstehen der Schweigepflicht.  

 

Kontakt 

Das Büro der Schulsozialarbeit befindet sich im Untergeschoss der Schule 

Allenwinden, im Gang zur Turnhalle.  

Die Kontaktaufnahme kann durch die Eltern, die Lehrpersonen oder durch 

die Kinder selbst persönlich, telefonisch oder per E-Mail erfolgen.  

 

Heinz Lötscher 

079 434 44 96 

heinz.loetscher@schulen-baar.ch  

 

Anwesenheit Allenwinden: 

Dienstagmorgen & Donnerstagnachmittag 

 

Erreichbarkeit: 

Montag bis Freitag 

 

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!  

 
  

mailto:heinz.loetscher@schulen-baar.ch
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk3KbLjOLbAhUE3KQKHZRvA-oQjRx6BAgBEAU&url=https://www.amazon.de/Schmidt-Spiele-Hahns-SORGENFRESSER-Puppe/dp/B07CQWTQL6&psig=AOvVaw1tGzEBkI4Ho6v2hpltDhb_&ust=1529579166374402
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Musikalisches Angebot in Allenwinden 
 

Das musikalische Angebot für die Primarschülerinnen und Primarschüler in 

Allenwinden ist sehr vielfältig. 

 

In der 1. Klasse besucht jedes Kind die Musikerfahrung, ein Angebot der 

Musikschule Baar. Sie gehört zum Musikalischen Grundschulangebot, 

wird von einer Musikschullehrperson unterrichtet, ist in den Stundenplan 

integriert und kostenfrei für die Eltern. In der 2. und 3. Klasse wird die 

Musikalische Grundschule mit dem Angebot „Singen & Musizieren“ oder 

„Blockflöte“ als freiwilliges Musikfach weitergeführt. Von der 3. bis zur 6. 

Klasse besteht die Möglichkeit, im Kinderchor „Cantarino & Cantabella“ 

zu singen. Immer wieder dürfen wir mit dem Chor an Konzerten auftre-

ten, Schulfeiern musikalisch umrahmen und gemeinsam auf Reisen ge-

hen. Das sind tolle gemeinsame Erlebnisse, die wir sehr schätzen. 

 

Ab der 2. Klasse kann im Einzelunterricht der Musikschule ein beliebiges 

Instrument erlernt werden. Der Unterricht dazu findet in Allenwinden 

oder je nach Instrument in Baar statt. Die Anmeldeunterlagen werden je-

weils nach der Instrumentenvorstellung der Musikschule Baar im März 

per Post zugestellt.  

 

 

 

Erna Röllin www.musikschule-baar.ch  

 

 

 

 
 

  

http://www.musikschule-baar.ch/
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Schulbibliothek 
 

 
 

Die Schulbibliothek Allenwinden befindet sich im Keller des Schulhauses 

und führt ca. 2700 Medien. Es hat viele Lesebücher, Sachbücher, Comics, 

Bilderbücher und Geschichten ab CD. Es sind immer auch Neuerscheinun-

gen in der Bibliothek anzutreffen. Alle Kinder der Schule Allenwinden dür-

fen die Bibliothek besuchen. Kinder vom Kindergarten sind in Begleitung 

eines Elternteils mit gültigem Baarer Gemeindebibliotheks-Ausweis herz-

lich willkommen. 
 

Alle Kinder der Gemeinde Baar erhalten beim Schuleintritt gratis einen Bib-

liotheksausweis, der für alle Schulbibliotheken, die Gemeindebibliothek so-

wie die Ludothek Baar gültig ist. Der Bibliotheksausweis muss in die Schul-

bibliothek Allenwinden nicht mitgenommen werden. 
 

Auf eine rechtzeitige Rückgabe achten 

Werden die Medien nicht rechtzeitig zurückgebracht, so werden die Schü-

lerinnen und Schüler mit einem Brief gemahnt, der von der Klassenlehrper-

son abgegeben wird. 

1. Mahnung: gratis 

2. Mahnung: 2.00 Fr. Die Mahnung wird durch die Lehrperson ins 

Kontaktheft o.ä. geklebt und von den Eltern unterschrieben. 

3. Mahnung: +   5.00 Fr. 

4. Mahnung: + 10.00 Fr. 
 

Die Schulbibliothek Allenwinden freut sich auf viele Besucher! 
 

Barbara Lang  

Öffnungszeiten: 

Montag: 15:00 - 16:30 Uhr 

Dienstag: 13:00 - 13:30 Uhr 

Donnerstag: 15:00 - 16:30 Uhr 
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Schulergänzende Betreuung 
 

Das Betreuungsangebot in Allenwinden besteht aus der Morgenbetreu-

ung, dem Mittagstisch und der Nachmittagsbetreuung. 

 

Die Ferienbetreuung wird in Baar angeboten und steht selbstverständlich 

auch den Allenwindner Kinder zur Verfügung. 

 

Weitere Informationen und die Anmeldeunterlagen erhalten Sie unter 

www.schulen-baar.ch → Suchbegriff: Schulergänzende Betreuung - Modu-

lare Tagesschule 

 

 

Kontakt 

Für administrative Fragen auch zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an  

Frau Carmen Arras, Tel. 041 769 03 30. 

 

 

Standortleitung Allenwinden: 

Edith Bieri betreuung.allenwinden@schulen-baar.ch 

 

 

  

http://www.schulen-baar.ch/
mailto:monica.joerg@baar.ch
mailto:betreuung.allenwinden@schulen-baar.ch
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Eltern-Lehrpersonen-Gruppe (ELG) 
 

 
 

Wir sind eine Gruppe motivierter Mütter und Väter, die zusammen mit dem 

Schulleiter und einer Lehrperson die Schule Allenwinden aktiv mitgestalten 

möchten. Wir treffen uns ca. 6x pro Jahr.  

 

Was machen wir? 

• Wir besprechen Elternanliegen von allgemeinem Interesse. 

• Wir unterstützen die Lehrerschaft bei schulischen Anlässen. 

• Wir organisieren das ELG-Kaffee mit Kinderhütedienst an Besuchs-

tagen. 

• Wir organisieren Aktivitäten und Workshops für die Kinder der 

Schule Allenwinden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

WIR FREUEN UNS AUF IHRE UNTER-

STÜTZUNG! 

 

In der ELG sind jederzeit neue interessierte 

Eltern herzlich willkommen. 

 

elg.allenwinden@schulen-baar.ch 

 

Nina Denzler 

Dorfstrasse 13 

078 671 25 28 

nina.denzler@gmx.ch 

 

mailto:elg.allenwinden@schulen-baar.ch
mailto:nina.denzler@gmx.ch
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Informationen von A bis Z 
 

Besuchstage 
 

Jedes Jahr finden sechs bis sieben Besuchstage an festge-

legten Tagen statt, die Sie jeweils dem aktuellen Jahrespla-

ner entnehmen können. 
 

Selbstverständlich besteht für Sie auch die Möglichkeit, an 

den übrigen Schultagen Ihr Kind während einer Unterrichtsstunde zu besu-

chen. Nehmen Sie hierzu bitte mit der Lehrperson Kontakt auf. 
 

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie in den Klassenräumen zu einer ruhigen 

Lernatmosphäre beitragen, nur die aufgelegten Unterlagen Ihres eigenen 

Kindes ansehen und jüngere Kinder nicht mitbringen. Gerne können Sie 

vom Kinder-Hütedienst der ELG jeweils von 08:45-09:45 Uhr Gebrauch ma-

chen. 

Zudem möchten wir gerne darauf hinweisen, dass es Ihnen aus rechtlichen 

Gründen nicht erlaubt ist, Fotos, Videos oder Tonaufnahmen zu machen. 

Ausnahmen bilden der 1. Schultag und Schulaufführungen. 

 

 

Elektronischer Kontakt 
 

Jede Lehrperson verfügt über eine eigene Mail-Adresse. Sie ist aus dem 

Vor- und Nachnamen der betreffenden Person zusammengesetzt. 

Beispiel: peter.muster@schulen-baar.ch 
 

Dies bietet die Möglichkeit, mit den Lehrpersonen und dem Schulleiter 

elektronisch Kontakt aufzunehmen. 

 

 

Fragen - Anliegen - Probleme 
 

Eine gute Zusammenarbeit zwischen Eltern und Lehrpersonen ist für das 

Kind sehr wichtig. Kommen Sie vorbei, wenn Sie Fragen haben. Für ein 

persönliches Gespräch vereinbaren Sie bitte einen Termin mit der betref-

fenden Lehrperson. 

mailto:peter.muster@schulen-baar.ch
mailto:peter.muster@schulen-baar.ch
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Für uns Lehrpersonen ist es eine Selbstverständlichkeit, dass wir jegliche 

Anliegen und Fragen zuerst mit den Direktbetroffenen angehen und be-

sprechen. Dieses Vorgehen setzen wir auch bei den Eltern voraus. 

Nach einem Erstgespräch mit der Lehrperson stehen Ihnen als Eltern noch 

weitere Anlaufstellen in folgender Reihenfolge zur Verfügung: Schullei-

tung, Prorektor Kindergarten-/Primarstufe, Rektor. 

 

 

Hausaufgaben 

 

Als Richtzeit gibt das Schulgesetz von 10 Minuten pro Klassenstufe an. Bis 

und mit 4. Klasse werden von Mittwoch auf Donnerstag keine Hausaufga-

ben erteilt. Dasselbe gilt für alle Klassen von Freitag auf Montag. Es können 

durch die Lehrpersonen auch Wochenhausaufgaben, oder Hausaufgaben 

über mehrere Tage erteilt werden. Konkret rechnen wir pro Woche mit fol-

gendem zeitlichen Umfang: 

 

• 1. Klasse 3x10 Minuten 

• 2. Klasse 3x20 Minuten 

• 3. Klasse 3x30 Minuten 

• 4. Klasse 3x40 Minuten 

• 5. Klasse 4x50 Minuten 

• 6. Klasse 4x60 Minuten 
 

Diese Werte können jedoch von Kind zu Kind variieren und hängen von 

verschiedenen Faktoren ab: schnelles/langsames Arbeiten; hohe/niedrige 

Fertigkeit auf einem Gebiet, persönlicher Ehrgeiz usw. Es ist durchaus 

möglich, dass Ihr Kind etwas länger oder kürzer an den Hausaufgaben ar-

beitet, als angegeben. 

 

 

Hauswart 
 

Unseren Hauswart Herr Iwan Durrer (079 831 80 06) werden Sie beim Be-

such der Schule Allenwinden immer wieder begegnen. Er ist für das ge-

samte Schulareal, die verschiedenen Schulgebäude und deren „Innenle-

ben“ zuständig. 

 



 

-15- 

Klassenrat 
 

Jede Lehrperson führt regelmässig einen Klassenrat durch. Dabei werden 

aktuelle Themen aus der Klasse oder klassenübergreifende Anliegen be-

sprochen. Jede Lehrperson ist in der Gestaltung und Durchführung dieser 

Stunde frei. 

 

 

Krankheit und Abwesenheit des Kindes 
 

Eltern sind verpflichtet, die Schule über eine unvorhergesehene Abwesen-

heit (Krankheit) ihres Kindes über das Schulzimmer-Telefon oder bei vo-

raussehbaren Absenzen (Arzttermine etc.) per Mail an die betreffende 

Lehrperson zu informieren.  

Anträge für die Dispensation für 1-2 Halbtage pro Schuljahr werden min-

destens eine Woche im Voraus an die Klassenlehrperson oder für mehr als 

zwei Halbtage mindestens zwei Wochen im Voraus an das Rektorat ge-

stellt. 

Dispensationen – auch kurz vor oder nach den Ferien – können nur bei ei-

nem wichtigen, zwingenden Grund gewährt werden. Neben stofflichen 

Zielen sind insbesondere an diesen Tagen die Pflege der Gemeinschaft/des 

Klassengeistes und gemeinsame Vorbereitungs- oder Abschlussarbeiten 

ein wichtiger Bestandteil des Unterrichts. 

 

Weitere Informationen finden Sie im Jahresplaner und unter 

www.schulen-baar.ch  Suchbegriff: Eltern-ABC. 

 

 

Krankheit der Lehrperson  
 

Auch wenn eine Lehrperson krank ist findet der Un-

terricht statt. Die Kinder werden durch andere Lehr-

personen im Schulhaus oder nach Möglichkeit be-

reits von einer Stellvertretung betreut. 

 

  

http://www.schulen-baar.ch/
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Pausen 
 

In der Pause am Morgen von 09:45 bis 10.05 Uhr halten jeweils zwei Lehr-

personen, in der Nachmittagspause von 15:00 bis 15:15 Uhr jeweils eine 

Lehrperson Pausenaufsicht. Die Lehrpersonen achten darauf, dass sich die 

Schülerinnen und Schüler an die Regeln halten und reagieren bei Vorfällen 

vor Ort sofort. 

 

 

Sachbeschädigungen 
 

Wir legen Wert auf ein rücksichtsvolles Verhalten gegenüber Menschen 

und Dingen in unserer Schule.  

 

Aus diesem Grund werden Sachbeschädigungen jeglicher Art an und um 

unsere Schule sofort geahndet. Vorfälle werden den Eltern gemeldet und 

über die Schulleitung an die Abteilung Liegenschaften/Sport weitergeleitet. 

Dort wird über das weitere Vorgehen (evtl. Verzeigung und/oder finanzielle 

Forderungen) entschieden. 

 

Bei kleineren Vergehen wird der angerichtete Schaden durch Hilfsarbeiten 

im Schulhaus abgegolten. 

 

 

Schulhausordnung Allenwinden 
 

Die Schulhausordnung Allenwinden beschreibt und erklärt die auf unsere 

Schule bezogenen Regeln für Schülerinnen und Schüler etwas genauer als 

die allgemeinen Regeln (vgl. Seite 4). Die Schulhausordnung Allenwinden 

hängt in den öffentlichen Räumen wie auch in den Klassenräumen aus. 

 

 

Schulweg 
 

Der Schulweg ist für die Kinder etwas ganz Wichtiges. Hier werden viele 

soziale Kompetenzen gefördert (Selbständigkeit, Rücksichtnahme, Team-

geist, Zuverlässigkeit, usw.). In der Schule thematisieren wir diesen Be-

reich immer wieder in unseren Klassenstunden und diskutieren mit den 
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Kindern darüber. Wir raten Ihnen davon ab, Ihre Kinder regelmässig mit 

dem Auto zur Schule zu bringen, da Ihrem Kind dadurch viele dieser Erfah-

rungen entgehen könnten. 
 

Dennoch ist es uns wichtig, Sie darauf hinzuweisen, dass der Schulweg 

laut Schulgesetz nicht in der Verantwortung der Schule, sondern der Eltern 

liegt. 

 

 

Spielgeräte 
 

Während der Morgenpause stehen den Kindern bei 

gutem Wetter Spielgeräte aus der „Spielhütte“ zur 

Verfügung. 
 

Rollerblades, Kickboards, Rollbretter oder auch tradi-

tionelle Spielgeräte wie Bälle dürfen in die Schule 

mitgenommen werden, müssen aber an einem von 

der Lehrperson bestimmten Ort deponiert werden. 
 

Das Benützen von Rollbrettern, Kickboards und Rol-

lerblades ist während den Pausen verboten.  
 

Die Schule übernimmt keine Aufsicht oder Haftung 

beim Verlust der mitgebrachten Spielgeräte. 

 

 

Znüni 
 

Zu einer guten Gesundheit, besserer Konzentration und höherem Leis-

tungsvermögen gehört eine ausgeglichene Ernährung. 

Wir begrüssen es sehr, wenn Sie Ihr Kind bei der Auswahl seines Znünis 

unterstützen. Mineralwasser, Fruchtsäfte, Milch, Brot, Gemüse und 

Früchte sollten den Vorzug haben. 

Süssgetränke, Apérogebäck, Chips und Süssigkeiten sind als Zwischen-

mahlzeit nicht geeignet. 
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Regeln für Schülerinnen und Schüler 
 

Als Schulgemeinschaft gestalten Lehrpersonen, Hauswarte, Schülerinnen 

und Schüler das Zusammenleben in ihrer Schule gemeinsam. Die verbind-

lichen Spielregeln liegen der Schulhausordnung Allenwinden zu Grunde: 

• In unserer Schule sollen sich alle wohl fühlen. 

• Alle sollen ungestört lernen können. 

• Unsere Schule soll sauber und ordentlich bleiben. 

• Unsere Schule ist ein sicherer Ort. 

• Während der Pause verhalte ich mich korrekt. 

 

Die Schülerinnen und Schüler halten vereinbarte Regeln ein (Auszug aus 

der Schulordnung der Schulen Baar und der Schulhausordnung Allenwin-

den): 

• Das Schulareal steht den Schülerinnen und Schülern zur Verfügung. 

Schulbezogene Regelungen enthält die Schulhausordnung Allenwin-

den, welche an den Schuleingängen aushängt. 

• Ohne Bewilligung darf das Schulareal während der Pause nicht ver-

lassen werden. 

• Velos und Kickboards u. ä. sind auf die dafür bestimmten Abstell-

plätze zu stellen. Diese Abstellplätze sind unbeaufsichtigt, die Schule 

lehnt jede Haftung ab. 

• Private elektronische Geräte, die nicht dem Unterricht dienen, sind 

im Schulhaus auszuschalten. 

• Beim Umgang mit digitalen Medien sind die Bestimmungen der ICT-

Chartas (Datenschutz, Netiquette etc.) einzuhalten. 

• Zu Schulräumen, Mobiliar und Schulmaterial ist Sorge zu tragen. 

• Die Kosten für mutwillige Beschädigungen werden von den verant-

wortlichen Schülerinnen und Schülern selbst getragen. 

• Wertgegenstände werden nicht in öffentlichen Zonen wie Gängen, 

Garderoben deponiert. Für den Verlust persönlicher Gegenstände 

sind die Schulen Baar nicht haftbar. 

• Waffen jeglicher Art, auch Imitationen, sind verboten. 

• Kleider, die Gewalt zur Schau stellen, verherrlichen oder provozieren, 

dürfen nicht getragen werden. 

• Der Konsum von Suchtmitteln ist verboten. 

• Die Schülerinnen und Schüler leiten alle Informationen ihrer Lehrper-

son umgehend an die Eltern weiter. 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi-17feuozaAhUFDewKHS4kAvwQjRx6BAgAEAU&url=http://paul-kraemer-schule.de/konzepte/schulordnung/&psig=AOvVaw1-cbNYD-mdXLTHuaqUz7gz&ust=1522238569212318

